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t'antenoerbanb ber ^ßlattftidEjroeberet, rheintalifdf)et ;gn=

bufirieoerein, ©erein etablierter $eic§ner, ©erlaub oft--

{d^roeijer. giegeleibefißer, Xantonaßft. gaßifdfjer ©ewerbe»
oerbanb, îantonal » appenzeflifcßer ©ewerbeoerbanb, $n=
bufirieoerein .fperiSau unb ft. gaflifcheS 9RittelftanbSfomitee.

®ie genannten ©erbanbSleitungen madjen in ber
SRotioierung ihres ©egehrenS junädjft auf bte fd^mierige
Sage ber oftfdE)roeijerifdjen $nbufttien aufmerX'fam, bie
mit allen erlaubten Mitteln im SBettbewerb auf bem
äßeltmatfte itjre Konfurrenzfteflung ju erhalten fucXjen

mäffen. ©ie meifen barauf tgu, voie anbere ©taaten,
namenttid) ®eutfcl)lanb, nad) biefer ©iclßung bin beben»

tenbe SSeränberungeti eingeführt haben. $n einem 3)îo=

mente, roo bie beutfdje ©egierung unter bem ®rude ber
©erhältniffe fich bie @rmäd)ligung geben tief?, auf bem
©erorbnungSwege bie 3Xrbeit§jeit ben ©ebürfniffen beS

Sanbes anppaffen, fönne bie ©cht»eis unmöglich mehr
an ihrer ftarren gefeßlichen ©egelung fefthalten. SSSenn

einerseits zuzugeben fei, baß fid) bie beutfdjen ©erhält»
niffe nicht ohne weiteres auf unfer Sanb übertragen
laffen, fo fei anberfeitS barauf h'a&uioetfen, baß auch

Snglanb unb anbere ©taaten mit intafter 33a luta unter
ben ©achwitîungen beS Krieges unb ber 9lrbeitSloftgfeit
leiben. @S märe ein fernerer $rrtum, menn man an»
nehmen woflte, bie KrifiS fei nun oorbei ober jum aller»
minbefien im Stbnehmen begriffen. ®ie 3lnjeidhen mehren
fidh im ©egenteil, baß gang befonberS bie oftfchroeijerifdhen
gnbufirten mit einer nochmaligen ©erfcßätfung ber KrifiS
rennen müffen. ®aS foßte aße um beS SanbeS SBohl
©eforgten oeranlaffen, bie 9lbftimmung über bie 9Inpaf»
fung ber SlrbeitSjeit an bie ©otwenbigfeiten unferer
©jiftenzbebingungen in ihrer ooßen ïragweite ju erfaffen.
®ie burch bie 9lbftimmungSoorlage erfirebte
tnberung beS gabriXgefeßeS bebeute für 3«'
buftrie unb ©enterbe baS SRittimum beffen,
toaS jurjeit abfolut notroenbig fei. ®aS fßto»
oiforium oon bret fahren toerbe ermöglichen, bie gefetg»

liehen ©orfchriften über bie SlrbeitSjeit bann richtiger
ben oielgeftaltigen ©ebürfniffen ber betriebe unb ber
lörpetlidhen unb geiftigen ©eanfptudjung ber Strbeit»

nehmer anjupaffen. 9ludf) bie ermähnten ©erbänbe finb
ber 9luffaffung, baß nicht baS ißrlnjip ber 48-©tunben=
rooche aufgegeben merben foß, aber man bürfe nicht ber
fform halber bie SßirtfchaftSgrunblagen eines SanbeS

auf ben Kopf fteßen.
9fagcsunf8fle as ©chmirgdmafchiscn is Des ^offres

1919/1922. (Korr.) ®ie@chweizerifcheUnfaBoerfid)erungS»
anftalt in Sutern oerfenbet an bie ©etriebSinhaber eine

intereffante araphifdhe gufammenfteßung über bie 9lugett=
unfäße an ©chmirgelmafdhinen in ben fahren 1919 bis
1922, auS ber erfichtlicß ift, baff bie 3ahl biefer Unfäße
banl ber aßgemeinen (Einführung ber ©hußbtißen unb
ber (Erziehung jber Arbeiter zum fragen berfelben ganz
gewaltig abgenommen hat.

Sat gebrnar 1919 bezifferte fich bie ©efamtjahl ber
Sugenunfäße an ©chmirgelma(d)inen auf 200, um im
Sftonat Sluguft beS gleiten Jahres auf 245, bem ©tajimum

monatlich oerzeichneten Unfäße biefer 9lrt anzuwadhfen.
®it ber ©inführung ber ©djußbrißen im DEtober 1919
'ft bie Unfafljahl rapib auf 145, alfo um jirla 60%
gefunfen, um im Sluguft 1920 oorübergehenb nochmals

198 zu fteigen. ©on biefem ßeitpunlt an hat bie

M ber Slugenunfäße, mit einem fleinen Unterbruch im
»!ai 1921, fonftant abgenommen. Qm ®ezember 1922
»wen nur noch 44 Unfäße zu Derzeitigen, worunter fich
14 befanben, bie fidh angeblich trotz beS SragenS oon
®<hußbrißen ereignet haben.

®ie ©eftrebungen ber UnfaßoerficherungSanfialt zur
Rnfaßoerhütung haben hier ein glänze nbeSfRefultat
Sättigt. ®ie 9lnftalt erfudht bie ©etriebSinhaber im

Qntereffe ber weiteren görberung ber Unfaßoerhütung
fchabhafte ©djutsbrißen rechtzeitig auSzuwechfeln, oerloren
gegangene ©rißen fofort zu erfe^en unb an ©teße zer»
riffener unb unleSbar geworbener SRaueranfchläge, bie
baS fragen ber ©chu^brißen oorfchreiben, neu anzubringen.
®ie SRaueranfchläge werben oon ber Énftalt unentgelt»
lieh unb bie ©dhu^brißen zum ©elbftfoftenpreis oon 1 gr.
50 9Rp. per ©tüd abgegeben.

ftotelbauoerbot. (Korr.) ' Unter bem 18. ®ezember
1920 hat ber ©unbeSrat eine ©erorbnung erlaffen be=

treffenb bie -Rachtafjftunbung unb baS ifSfanbnachlaßoer»
fahren für fpotelgrunbftüde ; gleichzeitig würbe ba§ ôotel»
bauoerbot aufgefteßt. ®iefeS leitete ©erbot fdheint ba
unb bort mit ber. eingetretenen etwelcljen ©efferung ber
©erhältniffe nicht mehr beachtet zu werben. @S ift beS»

halb baran zu erinnern, ba| biefeS ©erbot immer noch

Zu ©echt be ft eh t. Dlpie ©emißigung beS SunbeS»
rateS bürfen bemgemäf) webet neue Rotels unb gtemben»
penfionen erfteßt, nodh beftehenbe behufs ©ermehrung ber
©ettenzahl baulich erweitert, noch bisher anbern gulden
bienenbe ©auten zur gewerbsmäßigen ©eßerbergung
oon ffremben oerwenbet werben. Übertretungen finb mit
©trafen bis zu 20,000 ffr. bebroht. Um Unannehm»
tictjEeiten zu oerhüten, wirb jebermann, ber auf bem
©ebiete ber ffrembeninbufirte fich betätigt, ober fidh be=

tätigen miß, gut tun, fich biefeS ©erbot oor Slugen z«
halten, ©ewißigungen foßen nur ganz auSnahmSweife
erteilt werben.

Literatur»
©Bißfommese fchmeizerifchc ©efchentböcher für SSÖeih«

sachtes ttitb ©eujahr ftsb folgesbe JRontase «sh
SRooeßes oos aRöja 9Rattf|eg:

.fveiüge unb SResfches, fünf Seffiner ©ooeßen. — Qn»
halt; grau ©affionata; ®er ©ittgang; Über bie ©rüde;
@oa im ®orf; @S lebe bie Schweiz! — ©erlag oon
91. grande in ©ern. ißreiS geb. gr. 5.50.

®ie gutes 3®ittes§ finb, ®effiner ©oman mit einem
©orwort oon ®r. ©.• SBibmann, ©erlag oon 91.

grande in ©ern. ißreis geb. gr. 6.

®er IfRatrer oon ©ißa, Seffiner ©ooeße (©anb 17

Schweizer. (Erzähler), ©erlag oon iouber & ©0. in
grauenfelb, ißreiS geb. gr. 1.

9ltem ber ©osne, Seffiner ©ooeßen, ©erlag oon
(Eugen ©alzet in ßeilbronn, .giauptbeoot für bie ©c£)weiz:

^elbing unb Sichtenhahn in ©afel. ©reis geb. gr. 1.20.

®ie ©tobt am ©ee, ./further ©oman, ©erlag oon Dreß
güßli, 9lrt. Zfnftitut in Zürich, EßreiS geb. gr. 4.

®iefe empfehlenswerten ©üd)er finb burch bie obge»

nannten ©erleger, fowie burch aße ©uchhanblungen er»

hättlich.

©arl ©eneÖicfS ©aum usb 3eit. Sines djperimental»
phpfiferS 9tuffaffung oon biefen ©egriffen unb oon
beren Umänberung. — 52 Seiten. — 0ftao=gormat. —
^3reiS 2 gr. ©erlag: 91 rt. Qnftitut Drell güßli,
3ürid).
®er h'er ergänzt wiebetgegebene ©ortrag, ben ber

befannte ©jperimentalphpfifer in ber ©eteinigung ber
©tubenten an ber Unioerfität ©todholm gehalten hat,

untertreibet fich oon ben fo z«hlreidhen ®arfteßungen
ber ©elatioitätStheorie bartn, baß auf trodene 9lu§füh=
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kantenverband der Plattstichweberei, rheintalischer In-
dustrieverein, Verein etablierter Zeichner, Verband oft-
schweizer. Ziegeleibesitzer, kantonal st. gallischer Gewerbe-
verband, kantonal - appenzellischer Gewerbeverband, In-
dustrieverein Herisau und st. gallisches Mittelstandskomitee.

Die genannten Verbandsleitungen machen in der
Motivierung ihres Begehrens zunächst auf die schwierige
Lage der ostschweizerischen Industrien aufmerksam, die
mit allen erlaubten Mitteln im Wettbewerb auf dem
Weltmarkte ihre Konkurrenzstellung zu erhalten suchen
müssen. Sie weisen darauf hin, wie andere Staaten,
namentlich Deutschland, nach dieser Richtung hin bedeu-
tende Veränderungen eingeführt haben. In einem Mo-
mente, wo die deutsche Regierung unter dem Drucke der
Verhältnisse sich die Ermächtigung geben ließ, auf dem
Verordnungswege die Arbeitszeit "den Bedürfnissen des
Landes anzupassen, könne die Schweiz unmöglich mehr
an ihrer starren gesetzlichen Regelung festhalten. Wenn
einerseits zuzugeben sei, daß sich die deutschen Verhält-
nisse nicht ohne weiteres auf unser Land übertragen
lassen, so sei anderseits darauf hinzuweisen, daß auch

England und andere Staaten mit intakter Valuta unter
den Nachwirkungen des Krieges und der Arbeitslosigkeit
leiden. Es wäre ein schwerer Irrtum, wenn man an-
nehmen wollte, die Krisis sei nun vorbei oder zum aller-
mindesten im Abnehmen begriffen. Die Anzeichen mehren
sich im Gegenteil, daß ganz besonders die ostschweizerischen
Industrien mit einer nochmaligen Verschärfung der Krisis
rechnen müssen. Das sollte alle um des Landes Wohl
Besorgten veranlassen, die Abstimmung über die Anpas-
sung der Arbeitszeit an die Notwendigkeiten unserer
Existenzbedingungen in ihrer vollen Tragweite zu erfassen.
Die durch die Abstimmungsvorlage erstrebte
Änderung des Fabrikgesetzes bedeute für In-
dustrie und Gewerbe das Minimum dessen,
was zurzeit absolut notwendig sei. Das Pro-
visorium von drei Jahren werde ermöglichen, die gesetz-

lichen Vorschriften über die Arbeitszeit dann richtiger
den vielgestaltigen Bedürfnissen der Betriebe und der
körperlichen und geistigen Beanspruchung der Arbeit-
nehmer anzupassen. Auch die erwähnten Verbände sind
der Auffassung, daß nicht das Prinzip der 48 Stunden-
woche aufgegeben werden soll, aber man dürfe nicht der
Form halber die Wirtschaftsgrundlagen eines Landes
auf den Kopf stellen.

Augeuunsülle an Schmirgelmaschinen in den Jahren
1919/1922. (Korr.) Die Schweizerische Unfallversicherungs-
anstatt in Luzern versendet an die Betriebsinhaber eine

interessante graphische Zusammenstellung über die Augen-
Unfälle an Schmirgelmaschinen in den Jahren 1919 bis
1922, aus der ersichtlich ist, daß die Zahl dieser Unfälle
dank der allgemeinen Einführung der Schutzbrillen und
der Erziehung fder Arbeiter zum Tragen derselben ganz
gewaltig abgenommen hat.

Im Februar 1919 bezifferte sich die Gesamtzahl der
Augenunfälle an Schmirgelmaschinen auf 290, um im
Monat August des gleichen Jahres auf 245, dem Maximum
der monatlich verzeichneten Unfälle dieser Art anzuwachsen.
Mit der Einführung der Schutzbrillen im Oktober 1919
ist die Unfallzahl rapid auf 145, also um zirka 60°/»
gesunken, um im August 1920 vorübergehend nochmals
Ms 198 zu steigen. Von diesem Zeitpunkt an hat die

AM der Augenunfälle, mit einem kleinen Unterbruch im
Mai 1921, konstant abgenommen. Im Dezember 1922
waren nur noch 44 Unfälle zu verzeichnen, worunter sich
14 befanden, die sich angeblich trotz des Tragens von
Schutzbrillen ereignet haben.

Die Bestrebungen der Unfallversicherungsanstalt zur
Unfallverhütung haben hier ein glänzendes Resultat
Mjeitigt. Die Anstalt ersucht die Betriebsinhaber im

Interesse der weiteren Förderung der Unfallverhütung
schadhafte Schutzbrillen rechtzeitig auszuwechseln, verloren
gegangene Brillen sofort zu ersetzen und an Stelle zer-
rissener und unlesbar gewordener Maueranschläge, die
das Tragen der Schutzbrillen vorschreiben, neu anzubringen.
Die Maueranschläge werden von der Anstalt unentgelt-
lich und die Schutzbrillen zum Selbstkostenpreis von 1 Fr.
50 Rp. per Stück abgegeben.

Hotelbauverbot. (Korr.) Unter dem 18. Dezember
1920 hat der Bundesrat eine Verordnung erlassen be-

treffend die Nachlaßstundung und das Pfandnachlaßver-
fahren für Hotelgrundstücke; gleichzeitig wurde das Hotel-
bauverbot aufgestellt. Dieses letztere Verbot scheint da
und dort mit der eingetretenen etwelchen Besserung der
Verhältnisse nicht mehr beachtet zu werden. Es ist des-
halb daran zu erinnern, daß dieses Verbot immer noch

zu Recht besteht. Ohne Bewilligung des Bundes-
rates dürfen demgemäß weder neue Hotels und Fremden-
Pensionen erstellt, noch bestehende behufs Vermehrung der
Bettenzahl baulich erweitert, noch bisher andern Zwecken
dienende Bauten zur gewerbsmäßigen Beherbergung
von Fremden verwendet werden. Übertretungen sind mit
Strafen bis zu 20,000 Fr. bedroht. Um Unannehm-
lichkeiten zu verhüten, wird jedermann, der auf dem
Gebiete der Fremdenindustrie sich betätigt, oder sich be-

tätigen will, gut tun, sich dieses Verbot vor Augen zu
halten. Bewilligungen sollen nur ganz ausnahmsweise
erteilt werden.

Literatur«
Willkommene schweizerische Geschenkbücher für Weih«

nachten und Neujahr sind folgende Romane und
Novelle« von Maja Matthey:

Heilige und Mensche«, fünf Tessiner Novellen. — In-
halt: Frau Passionato; Der Bittgang; Über die Brücke;
Eva im Dorf; Es lebe die Schweiz! — Verlag von
A. Francke in Bern. Preis geb. Fr. 5.50.

Die guten Willens sind, Tessiner Roman mit einem
Vorwort von Dr. I. V.- Widmann, Verlag von A.
Francke in Bern. Preis geb. Fr. 6.

Der Pfarrer von Villa, Tessiner Novelle (Band 17

Schweizer. Erzähler), Verlag von Huber A Co. in
Frauenfeld, Preis geb. Fr. 1.

Im Atem der Sonne. Tessiner Novellen, Verlag von
Eugen Salzer in Heilbronn, Hauptdepot für die Schweiz:
Helbing und Lichtenhahn in Basel. Preis geb. Fr. 1.20.

Die Stadt am See, Zürcher Roman, Verlag von Orell
Füßli, Art. Institut in Zürich, Preis geb. Fr. 4.

Diese empfehlenswerten Bücher sind durch die obge-

nannten Verleger, sowie durch alle Buchhandlungen er-
hältlich.

Carl Benedicks Raum und Zeit. Eines Experimental-
Physikers Auffassung von diesen Begriffen und von
deren Umänderung. — 52 Seiten. — Oktav-Format. —
Preis 2 Fr. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich.
Der hier ergänzt wiedergegebene Vortrag, den der

bekannte Experimentalphysiker in der Vereinigung der
Studenten an der Universität Stockholm gehalten hat,
unterscheidet sich von den so zahlreichen Darstellungen
der Relativitätstheorie darin, daß auf trockene Ausfüh-
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rungett über biefelöe unb auf ifjre matf)emattfdjen $ot:=
mein oerjid)tet wirb. £>ier gilt e§ nielmebr, bie ®runb»
läge, bie Éu§gang§punfte ber neuen — berounberten
ober getabelten — S^eorlen îlarjutegen unb babei p
jeigen, mieroeit fie au§ wiffenftfjaftlicifjert ©rünben not»
roenbig ober rtid^t notmenbig ftnb.

flu$ der Praxis. — für die Praxis.
Tragen.

NB. fBetdaufd», Srrafdj» nab älebeitögefuche werben
unter btefe ïHubriî nidjt nnfgensmiBen ; berartige Pnjeigen
gehören in ben gnfcratcntcil beë ©latteg. — ®en fragen,
wellte „antes: ©biffre" erfrfjeinen foHen, wolle man 50 ©td.
in SRarEen (für ffufenbung ber Offerten) unb wenn bie forage
mit Slbreffe beg grageftellerg erfd)einen foil, 20 ©td. beilegen.
S&cmi feine 9Rarten nsitgef^ieft werben, fanst bie grage
triebt aufgenommen Werben.

791. SQBer liefert neu ober gebraucht Çoârteofen mittlerer
©röfje? Offerten mit genauen eingaben unb preig an SRedjan.
SEßetfftätte £>. Jleinbarb, ©onbtgwil (Sern).

792. 358er esfteHt leiftunggfäbige, oierfeitige partetthobel»
unb Slutraafdjinen Offerten unter ©hiffre 792 an bie ©jpeb.

793. 28er hätte 1 £>ori$ontaI»®atter, neu ober gebraucht,
ober Peftanbteite abzugeben? Offerten unter ©fjiffre E 793 an
bie ©jpeb.

794. SDBer liefert neue, abgebrehte ®tangmiffiongroe£le,
35 mm ftarï, 3V>—4 m lang? Offerten mit Preis an Sllfreb
SaHmoog, S)(eci)enmaci)er, j. Stampfe. SBaltergwil (Sern).

795. SBer fabrijiert Sledjbofen für garbroaren sc.? Offerten
mit fßreigangaben unter ©hiffre 795 an bie ©jpeb.

796. SBer liefert SBertftattuljren Offerten unter ©hiffre
G 796 an bie ©jcpeb.

797. SBer hätte eine gräfenwelle mit Kugellager für ntaj.
40 cm Slätter abzugeben? Offerten unter ©hiffre 797 an bie
©jpebttion.

798. SBer liefert neiten ober gut erhaltenen Söder pon
lOOO—1800 Biter gréait? Offerten unter ©hiffre 798 an bie ©çpb.

799 a. SBer hätte einen eleftrifdjen ©pbauftor für grobe
Beiftung, 125 Solt, abzugeben? to. SBer liefert ©lagpapier 3/0
unb Sir. 6, fowie ©dpnirgeiwaljen oon ca. 300/300 mm, Sohrung
50 mm Offerten unter ©hiffre 799 an bie ©ppeb.

800. SBer ifoliert Kellermauern in einem .ßaufe berart,
baf} bie geud)tigteit nicht in bie anbern ©iotfwerte bringen fann,
ober wer £ann biebei mit SRat jur Seite fteben? Offerten unter
©hiffre 800 an bie ©jpeb.

M

HolzbearheituiiBS •Werkzeu

Kreissägen i-: Bandsägen !-i is. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier w Schleifpapier in Rollen i-i
Vertikalbeschläge, Unlversalzentralverschlüsst.
Bachmann's Patent-Schlösser und Beschläge

Richard's Harzgallen-Messer :-i

Möbel- und Bau - Besehläga

'u grösster Auswahl ; Anfertigung a. Zeichnung.

STBenden
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜMICH

801. SBer hat gebrauchte fieipmggtöbren (ca. 80 m), ®ntdj»
meffer 6—8 cm, in 5lhfd)nitten oon 2 m abjugeben? Offerten
mit Preisangaben an geil) @pt)d)iger, STialer, Slarau.

802a. SBer hätte neue ober gut erhaltene ®iefjp?amten
abzugeben b. SBer liefert äRobeHade für ®iefserei»3RobeIIe?
Offerten mit Preisangaben unter ©hiffre 802 an bie @ppeb.

803. SBer hat abzugeben gebrauchten ®lei<hftrom=SRotor
5-6 PS, 110 ober 220 Polt, 1000 îonren/SRin.? Offerten unter
©hiffre 803 an bie ©çpeb.

804. SBer hätte gebrauchte SRafdjine jura ©inlaffen oon
galoufiebülfen abzugeben? Offerten unter ©hiffre 804 an bie ©jpb.

805. SBer liefert buchene ®reppenfproffen, roh sugefd)nitten,
80/4/4 cm? Offerten mit peeigangaben unter ©hiffre 805 an
bie ©jpeb.

806. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene Panbfäge, 80 big
90 cm fRoHenburchmeffer, eoent. SBanbbanbfäge, abzugeben? Of»
ferten mit Pefcbreibmtg unb preig an got). §agi, ^immermeifter,
Oberbiefebadj (Peru).

807. SBer hätte abzugeben gut erhaltene gaffon»®ref)banE
mit baüu paffenden SRefferrt für SRaffenartifel. fpesieü ©töteten,
fowie 1 ®rehftrom=S!Rotor 15—20 PS, 480 Pott, mit ßubehör?
Offerten mit Preig unb ©pftem unter ©hiffre 807 an bie ©rpeb.

808. SBer bat ^Richtplatte, ca. 1,20—1,50 m im öuabrat,
ober grobe pianfcheihe es. 1,20—1,50 m im ®urd)nuffer abju»
geben? Offerten unter ©hiffre 808 an bie ©çpeb.

809a. SBer hat eine Pergfäge uerEaufS-- ober mietweife,
eoent. mit iRotor, abjugeben? to. SBer liefert Pen)inmotoren
pon 6—10 HP mit 8uft< ober SBaffactublcmg? Offerten an ®hsob.
Çaufer, med). 3immerei, SRoutier (Petn).

810. gft fchränten ober ftauchen an Plod^ unb ®tennbanb»
fägenbläitern heffer? SBer liefert unb >u welchem Preig ©tauch»
apparate? Offerten an grit) .£>efs, @t. gatobftrajje 293, Pafel.

811. SBer übernimmt bie Piedjarbeif für Perfoncnauto»
Katofferie, mit ober ohne Pledjtieferung Offerten unter ©hiffre
W 811 an bie ©jpeb.

812. SBer hat gut erhaltene Slbridjt» unb ®ideqobeImaf(btne
abzugeben? Offerten mit SSefdjrieb unb Pteigangahen unter
©htffre A 812 an bie ©jpeb.

813. SBer hätte 4 ©tüct neue ober gut erhaltene ©tehlager
mit Stingfchraierung, 40 mm Sohrung, abzugeben? Offerten unter
©hiffre 813 an bie ©çpeb,

814. SBer liefert Ofenfacheln aug ©tabïbledj, emailliert, in
aüen garben? Offerten mit Preisangaben unter ©hiffre 814 an
bie @£peb.

815. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene Pfechrohre für
©pänetrangport, ca. 20 cm Sichtweite, 10—20 m, enentueH auch

anbere Seftanbteile hiefür, abzugeben? Offerten an K. preiftg,
©ägerei, Ürnäfd).

816. geh beabfichtige auf einem Sranbplaij. eine neue ©age

5u bauen. SBafferrab unb Kammrab finb Dorhanbc«, baS SBaffer»
rab hat 4,8 m ®urd)meffer unb 42 Schaufeln, jeoe fafet 40 Biter.
geh möchte bie Sage neränbern, fo bah ein SBintelgetriebe an»

gebracht werben muff. Stuf weiche Slrt Jann bag SBinîelgctriebe
erftent werben unb wer führt foldje Strbeiten aug? Slulfunft an

®otttieb ©tieger, ©äger, greienbach=Obertiet (St. ©allen).
817. SBer fabridert „fiötbart F K" sum hartlöten non

©tahl» (Panbfägen) ©ifen? Offerten unter ©hiffre 817 an bie

©^petition,
818. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Poflgatter,

60 cm ®urcbgang, abzugeben? Offerten an ©mil Knopf, ©ägerei,

Sllchenftorf (Pern).
819. SBer exfteHt fchaübämpfenbe SBänbe ober liefert SRa»

terial hiefür? Offerten unter ©hiffre 819 an bie ©jpeb.
820. SBer liefert geberftahl 10x1 mm? Offerten unter

©hiffre 820 an bie ©jpeb.

Asphalt-——und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Aaphalties-ung von Kegelbahnen

Korridore

Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 2260b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & C!£, E. BaumkaFoar < «»•»

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.
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rungen über dieselbe und auf ihre mathematischen For-
meln verzichtet wird. Hier gilt es vielmehr, die Grund-
läge, die Ausgangspunkte der neuen bewunderten
oder getadelten — Theorien klarzulegen und dabei zu
zeigen, wieweit sie aus wissenschaftlichen Gründen not-
wendig oder nicht notwendig sind.

Um à ?lâxit. — sur Sie ?rax>».
7râgêit.

bIL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenomMeu; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 3V Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 28 Cts. beilegen.
Wen« keine Marke« mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht anfgenommen werden.

781. Wer liefert neu oder gebraucht Härteofen mittlerer
Größe? Offerten mit genauen Angaben und Preis an Mechan.
Werkstätte H. Reinhard, Gondiswil (Bern).

782. Wer erstellt leistungsfähige, vierseitige Parketthobel-
und Nutmaschinen? Offerten unter Ehiffre 792 an die Exped.

783 Wer hätte 1 Horizontal-Gatter, neu oder gebraucht,
oder Bestandteile abzugeben? Offerten unter Ehiffre st 793 an
die Exped.

784. Wer liefert neue, abgedrehte Transmissionswelle,
35 mm stark. 3V-—4 m lang? Offerten mit Preis an Alfred
Ballmoos, Rechenmacher, z. Stampfe. Walterswil (Bern).

783. Wer fabriziert Blechdosen für Farbwaren :c.? Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 795 an die Exped.

786. Wer liefert Werkstattuhren? Offerten unter Ehiffre
(Z 796 an die Exped.

787. Wer hätte eine Fräsenwelle mit Kugellager für max.
4V cm Blätter abzugeben? Offerten unter Chiffre 797 an die
Expedition.

788. Wer liefert neuen oder gut erhaltenen Boiler von
1999—1899 Liter Inhalt? Offerten unter Chiffre 798 an die Expd.

788 s. Wer hätte einen elektrischen Exhaustor für große
Leistung, 125 Volt, abzugeben? d. Wer liefert Glaspapier 3/9
und Nr. V, sowie Schmirgelwalzen von ca. 399/399 mm, Bohrung
69 mm? Offerten unter Chiffre 799 an die Exped.

888. Wer isoliert Kellermauern in einem Hause derart,
daß die Feuchtigkeit nicht in die andern Stockwerke dringen kann,
oder wer kann hiebei mit Rat zur Seite stehen? Offerten unter
Chiffre 899 an die Exped.
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881. Wer hat gebrauchte Heizungsröhren (ca. 89 m), Durch-
messer 6—8 cm, in Abschnitten von 2 m abzugeben? Offerten
mit Preisangaben an Fritz Spychiger, Maler, Aarau.

882s. Wer hätte neue oder gut erhaltene Gießpfannen
abzugeben? d. Wer liefert Modellacke für Gießerei-Modelle?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 802 an die Exped.

883. Wer hat abzugeben gebrauchten Gleichstrom-Motor
5-6 l>8. 119 oder 229 Volt, 1099 Touren/Min.? Offerten unter
Chiffre 893 an die Exped.

884. Wer hätte gebrauchte Maschine zum Einlassen von
Jalousiehülsen abzugeben? Offerten unter Chiffre 894 an die Expd.

883. Wer liefert buchene Treppensprossen, roh zugeschnitten,
89/4/4 cm? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 895 an
die Exped.

886. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge, 89 bis
99 cm Rollendurckmesser, event. Wandbandsäge, abzugeben? Of-
fercen mit Beschreibung und Preis an Joh. Hagi, Zimmermeifter,
Oberdießbach (Bern).

887. Wer hätte abzugeben gut erhaltene Fasson-Drehbank
mit dazu passenden Messern für Massenartikel, speziell Staketen,
sowie 1 Drehstrom-Motor 15—29 st8, 489 Volt, mit Zubehör?
Offerten mit Preis und System unter Chiffre 897 an die Exped.

888. Wer hat Richtplatte, ca. 1,29—1,59 m im Quadrat,
oder große Planscheibe c l. 1.29—1.59 m im Durchmesser abzn-
geben? Offerten unter Chiffre 898 an die Exped.

888 s. Wer hat eine Bergsäge Verkaufs- oder mietweise,
event, mit Motor, abzugeben? k». Wer liefert Benzinmotoren
von 6—19 »? mit Last- oder Wasserkühlung? Offerten an Theod.
Hauser, mech. Zimmerei, Moutier (Bern).

818. Ist schränken oder stauchen an Block- und Trennband-
sägenblä'tern besser? Wer liefert und zu welchem Preis Stauch-
apparate? Offerten an Fritz Heß, St. Jakobstraße 298, Basel.

811. Wer übernimmt die Biccharbeit für Personenauto-
Karosserie, mit oder ohne Blechlieferung? Offerten unter Chiffre
VL 8l1 an die Exped.

812. Wer hat gut erhaltene Abricht- und Dickehobelmaschine
abzugeben? Offerten mit Beschrieb und Preisangaben unter
Chiffre /I 8l2 an die Exped.

813. Wer hätte 4 Stück neue oder gut erhaltene Stehlager
mit Ringschmierung, 49 mm Bohrung, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 813 an die Exped.

814. Wer liefe« Ofenkacheln aus Stahlblech, emailliert, in
allen Farben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 814 an
die Exped.

813. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Blechrohre für
Spänetranspo«, ca. 29 cm Sichtweite, 19—29 m, eventuell auch

andere Bestandteile hiefür, abzugeben? Offerten an K. Preifig,
Sägerei, Urnäsch,

816. Ich beabsichtige auf einem Brandplatz eine neue Säge

zu bauen. Wasserrad und Kammrad sind vorhanden, das Wasser-
rad hat 4,8 m Durchmesser und 42 Schaufeln, jeoe faßt 40 Liter.
Ich möchte die Säge verändern, so daß ein Winkelgetriebe an-

gebracht werden muß. Auf welche Art kann das Winkelgetriebe
erstellt werden und wer führt solche Arbeiten aus? Auskunft an

Gottlieb Stieger, Säger, Freienbach-Obernet (St. Gallen).
817. Wer fabriziert „Löthart st st" zum Hartlöten von

Stahl- (Bandsägen) Eisen? Offerten unter Ehiffre 817 an die

Expedition.
818. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Bollgatter,

69 cm Durchgang, abzugeben? Offerten an Emil Knopf, Sägerei,

Alchenstorf (Bern).
818. Wer erstellt schalldämpfende Wände oder liefert Ma-

terial hiefür? Offerten unter Chiffre 819 an die Exped.
828. Wer liefert Federstahl 19x1 mm? Offerten unter

Chiffre 829 an die Exped.
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